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Übungen zu Einführung in die Informatik I

Merkblatt zur Klausur am Freitag, 20. April 2001

Teilnahme:
Teilnahmeberechtigt für diese Klausur sind alle, die sich für die Übungen zur Vorlesung „Einfüh-
rung in die Informatik I“ eingeschrieben haben oder im zweiten Semester Informatik immatriku-
liert sind, und nicht bereits die Klausur vom 10. Februar bestanden haben. Eine entsprechende
Liste hängt im Schaukasten „Einführung in die Informatik I“ aus. Falls Sie nicht auf dieser Li-
ste stehen, jedoch die Klausur mitschreiben wollen, so wenden Sie sich dazu bitte per email (an
herzog@in.tum.de) bis zum 6. April 2001 an die Übungsleitung.

Sollten Sie aufgrund einer körperlichen Behinderung oder sonstiger Umstände bei der Semes-
tralklausur besondere Arbeitsbedingungen benötigen, wenden Sie sich bitte bis spätestens Freitag,
den 6. April 2001, an die Übungsleitung (Andreas Harrer, Tel. 48095–152 oder harrer@in.tum.de).

Hörsaalverteilung:
Die Zuteilung der Sitzplätze in den einzelnen Hörsälen erfolgt per Losentscheid, wobei folgende
Hörsaalzuteilung zugrundegelegt wird:

Hörsaal Anfangsbuchstaben
des Nachnamens

1200 A – F
0900 (Audimax) G – M

S 0314 N – R
N 1190 S – T
S 0320 U – Z

Platzzuteilung:
Das Ergebnis der für alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer bindenden Platzverlosung wird am
20. April 2001 um 9.00 Uhr an den Türen der Hörsäle ausgehängt.

Bringen Sie bitte zur Semestralklausur unbedingt Ihren Studentenausweis und Ihren Personal-
ausweis bzw. Reisepass mit.

Hilfsmittel:
Als Hilfsmittel sind während der Semestralklausur Bücher, gedruckte oder kopierte Unterlagen
sowie Aufzeichnungen in eigener Handschrift zugelassen. Programmierbare Rechner, Mobilte-
lefone und Hilfestellungen durch Dritte (z. B. Platznachbarn) sind in jedem Fall untersagt. Als
Arbeitspapier sind nur die Blätter zugelassen, die während der Semestralklausur verteilt werden.
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Ablauf der Klausur:
Die reine Arbeitszeit beginnt gegen 9.15 Uhr und dauert 180 Minuten. Schreiben Sie bitte weder
in roter noch in grüner Farbe! Versehen Sie bitte das Umschlagblatt, alle Arbeitsblätter und
das Angabenblatt sofort nach Erhalt mit Ihrem Namen und Ihrer Matrikelnummer, und geben Sie
am Ende der Semestralklausur alle Arbeitsblätter und das Angabenblatt (eingeschlagen in das
Umschlagblatt) persönlich bei einer der Hörsaalaufsichten ab.

Studierende im Bachelor-Studiengang Informatik, die bereits einmal diese Prüfung nicht bestan-
den haben, sind automatisch zu dieser Wiederholungsprüfung angemeldet.

Für alle anderen Studierenden im Bachelor-Studiengang Informatik und für alle Studierenden im
Diplom–Studiengang Informatik nach der neuen Prüfungsordnung von 2000 erfolgt erst durch die
Abgabe der Arbeit die Anmeldung zur Prüfung. Wenn Sie während der Klausur entscheiden, sich
nicht zur Prüfung anmelden zu wollen, streichen Sie bitte die erste Seite des Umschlages deutlich
durch, schreiben Sie auf den Umschlag „nicht abgegeben“, setzen Sie Ihre Unterschrift dazu und
geben Sie die so entwertete Arbeit bitte dennoch bei einer Hörsaalaufsicht ab. Es erfolgt dann
keine Anmeldung zur Prüfung, und die Arbeit wird nicht korrigiert. (Beachten Sie aber bitte, dass
Studierende im Diplom–Studiengang Informatik nach der neuen Prüfungsordnung sich spätestens
im zweiten Semester zu dieser Prüfung anmelden müssen, da sie sonst wegen Fristüberschreitung
als erstmals nicht bestanden gilt.)

Bitte bleiben Sie so lange an Ihrem Arbeitsplatz, bis die Hörsaalaufsicht die abgegebenen Arbeiten
gezählt hat. Erst dann dürfen Sie den Hörsaal verlassen.

Während der Arbeitszeit darf der Hörsaal nur aus dringenden Gründen und nur nach Genehmigung
durch eine der Hörsaalaufsichten verlassen werden. Sollten Sie Ihre Arbeit vorzeitig abgeben, so
müssen Sie die Gebäude der TU München unverzüglich verlassen.

Ab Montag, den 23. April 2001, können Sie Angabenblätter zur Klausur im Raum S 1430 erhalten.
Zur gleichen Zeit werden das Angabenblatt sowie Lösungsvorschläge im WWW veröffentlicht.

Klausurergebnisse:
Das Ergebnis der Klausur hängt voraussichtlich ab Freitag, den 4. Mai 2001, im Schaukasten. Die
Klausur besteht, wer mindestens 17 von insgesamt 40 möglichen Punkten erreicht.

Scheine:
Studierende im Bachelor-Studiengang Informatik und im Diplom-Studiengang nach der neuen
Prüfungsordnung von 2000 erhalten das Klausurergebnis in einem Prüfungsbescheid vom Prü-
fungsausschuss. Für alle anderen Studierenden aller Fachrichtigungen werden Scheine automa-
tisch ausgestellt. Sie sind ca. zwei Wochen nach Veröffentlichung des Klausurergebnisses im
Raum S 1430 erhältlich.

Wir wünschen allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern viel Erfolg!

Ihr Info1–Team


